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Kern: Kretschmann hat ein längst überholtes Bild vom Verhältnis zwischen
Wissenschaft und Wirtschaft

Werden den Hochschulräten Mitwirkungsmöglichkeiten genommen, gehen den Hochschulen und
Studierenden nicht nur Sachverstand, sondern auch wertvolle Kontakte verloren - Der
wissenschaftspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, unterstützt die CDU in
ihrer Kritik an der von Grün-Rot geplanten Entmachtung der Hochschulräte. „Ministerpräsident
Kretschmann hat offenbar ein längst überholtes Bild vom Verhältnis zwischen Wissenschaft und
Wirtschaft. Die Freiheit von Forschung und Lehre sowie die akademische Selbstverwaltung werden durch
die Hochschulräte in keiner Weise in Frage gestellt.

Im Gegenteil, die Hochschulräte bringen wertvollen Sachverstand von außen in die Hochschulen ein. Das
fruchtbare Zusammenwirken von akademischer Selbstverwaltung und den für die Entwicklungsplanung
zuständigen Hochschulräten hat die Autonomie der Hochschulen nicht geschwächt, sondern gestärkt.
Werden den Hochschulräten nun Mitwirkungsmöglichkeiten genommen, gehen den Hochschulen und
Studierenden nicht nur Sachverstand, sondern auch wertvolle Kontakte verloren.“


